
 

Jahresrückblick 2022 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Wie gewohnt möchten wir mit Euch das Jahr 2022 rückwirkend 

betrachten und Euch über die geplanten Veranstaltungen nächstes Jahr informieren. 

Dieses Jahr war geprägt von Corona, Krieg und Preiserhöhungen. Über diese Themen wurde in letzter 

Zeit viel gesprochen. Auch den Kulturverein haben diese Probleme betroffen. Aber ich möchte heute 

lieber über positive Inhalte sprechen. 

Wie war das Jahr 2022 für den Kulturverein Krummhardt? 

Mitgliederversammlung:  

Am Dienstag, den 5. April fand die Hauptversammlung des Kulturvereins Krummhardt in der 

Schurwaldhalle in Schanbach statt. Da im vorigen Jahr aus den bekannten Gründen nicht viel 

Aktivitäten beim KVK möglich waren, fielen die Berichte sehr kurz aus. 

Vor den Wahlen standen jedoch einige Verabschiedungen an! Nach 23 Jahren verabschiedete sich 

Esther Bäder aus dem Vorstandsteam und wird das Amt des Schatzmeisters in jüngere Hände legen. 

Ebenfalls nach 23 Jahren und damit als letztes Gründungsmitglied wollte sich Manfred Maier aus 

dem Ausschuss zurückziehen. Und noch eine weitere Veränderung stand im Vorstandsteam an. Ute 

Kotschner, seitherige 2. Vorsitzende des Vereins, stellte sich nicht mehr zur Wiederwahl, behält aber 

weiterhin ihre Funktion als Leiterin des Arbeitskreises Musikteam. 

Vorstand Rolf Doll blickte über die zahlreichen Aufgaben der drei zurück, lobte das riesige 

Engagement und wünschte alles Gute für die Zukunft. Die anwesenden Mitglieder wählten dann 

Jürgen Zeiträg zum neuen 2. Vorsitzenden und Steffen Wahr zum neuen Schatzmeister. 

Im Ausschuss standen fünf Beisitzer /-innen zur Wahl. Thomas Dimter, Lukas Rayer und Bastian 

Fetzer stellten sich erneut zur Wahl und wurden in ihrem Amt bestätigt. Neu in den Ausschuss 

gewählt wurden Hardy Mohnke und Leonie Kögler. 

 

Boule-Turnier: 

Am Sonntag, den 15. Mai fand bei sommerlichen Temperaturen und strahlend blauen Himmel das 

Boule-Turnier statt. 15 Spielerteams kämpften gutgelaunt um den Titel. Auch den Besuchern wurde 

mit kühlen Getränken und gegrillten Würsten der Besuch und das Anfeuern der Teams schmackhaft 

gemacht. 



Folgende Teams konnten sich über eine Urkunde und ein Geschenk freuen. 

1. Platz: „die mit dem Bart“ (Hans Hallwachs und Stefan „Ursus“ Maier) 

2. Platz: „Geyers“ (Klaus und Christian Geyer) 

3. Platz: „Käpsele“ (Hardy Mohnke und Jürgen Dung)  

 

 

Goldgelb Festival 2022: 

Lange wurde im Ausschuss und im Vorstand beraten, ob ein Goldgelb 2022 stattfinden kann. Die 

Entscheidung musste Anfang 2022 fallen, um noch alles rechtzeitig organisieren zu können. Zu 

diesem Zeitpunkt war ein Verlauf der Pandemie noch nicht absehbar. Hier möchte ich mich noch 

beim Ausschuss und dem Vorstand für diese mutige Entscheidung bedanken. 

Uns war allerdings klar, dass dies nur mit Veränderungen möglich sein konnte. Wir mussten eine 

Lösung finden, um die Besucheranzahl, je nach Pandemievorgaben, steuern zu können. Nur so 

konnten wir eine Genehmigung für das Goldgelb Festival erhalten. Auch hier wurde eine mutige 

Entscheidung getroffen. Das Goldgelb 2022 wird zum ersten Mal mit Eintrittskarten stattfinden, um 

die Besucherzahlen messen und steuern zu können. 

Hier waren die ersten Preiserhöhungen durch vorgeschriebenen, höheren Security- Aufwand, durch 

zusätzliche nötige Absperrungen und den zusätzlichen Hygieneaufwand absehbar. Um die Preise für 

Essen und Getränke weiterhin familienfreundlich gestalten zu können, haben wir uns auf einen 

Eintrittspreis für Erwachsene ab 16 Jahre festgelegt. Kinder unter 16 Jahren hatten weiterhin 

kostenlosen Eintritt. Auch mit dem kostenlosen Sonntag Vorabend (bis 18 Uhr) und dem viel 

gelobten Kinderprogramm, wollten wir an der Familienfreundlichkeit festhalten. 



Mittlerweile hatte uns, nach dieser Eintrittspreisfestlegung, die Preiserhöhung für Essen, Getränke, 

Security, Anfahrtskosten der Künstler, Gas, Öl, Verbrauchsmaterial und vieles mehr, voll erwischt 

(teilweise über 100%). Die Fixkosten sind dadurch deutlich angewachsen und dies hat bei den 

Verantwortlichen ein leichtes Magengrummeln ausgelöst. 

Das Wetter hat uns auch noch einen Strich durch die Rechnung gemacht. Nach traumhaftem Wetter 

während des 13-wöchigen Aufbaus, war das Wetter an den ersten Festivaltagen sehr durchwachsen. 

Dies spürten wir an den Besucherzahlen. 

Beim 5-tägigen Sommerferienprogramm, konnten viele Kinder an spannenden Spielen und 

Bastelaktionen kostenlos teilnehmen. Hier wurden sogar Klappstühle (Everywhere- Chair), Wikinger-

Schach und Pool-Nudel-Pferde gebastelt. Auch ein Mitmachclown und ein Geschichtenerzähler 

sorgten für glückliche Kindergesichter. Hier hatten das Kinderteam superkreative Ideen, die auch 

sehr gut organisiert waren. 

  

Fazit: 

Es war ein anderes Goldgelb, als in den letzten Jahren, aber letztendlich war es ein großartiges 

Goldgelb. 

Mit den anfänglichen Schwierigkeiten, der kürzeren Planungsphase und den vielen Änderungen 

haben wir dennoch ein hervorragendes Festival auf die Beine gestellt. Auch ein positives Endergebnis 

konnten wir verzeichnen. 

Die Rückmeldungen der Besucher waren überwiegend sehr positiv bis begeisternd. 

Hier einige Auszüge aus dem Gästebuch 2022: 

• Es war alles super organisiert, das Personal war superfreundlich alles top. 

• Seit 2003 haben wir kein Goldgelb versäumt und waren jedes Mal an mehreren Tagen da. Es 

ist fantastisch, dass solch ein aufwändiges Festival nur durch Ehrenamtliche auf die Beine 

gestellt wird, dafür verdient der Kulturverein und alle Helfer ein dickes Lob 

• vielen Dank für eine wieder einmal sehr gelungene Veranstaltung!!!  

• Einen riesengroßen Applaus für das gesamte GOLDGELB-TEAM! Ihr seid einfach der Hammer! 

• Wir waren das erste Mal bei euch (aufgrund des Berichts in der Stuttgarter Zeitung) und 

möchten sagen, besser kann man so ein Event nicht organisieren! Und es ist ja nicht nur 

perfekt organisiert, sondern alles ist mit viel Liebe zum Detail und einer einfach tollen 

Atmosphäre gemacht. Zudem sind alle Helfer trotz des immensen Aufwands sehr entspannt 

und immer freundlich (was wahrscheinlich wiederum auch an der guten Organisation liegt). 

• Für mich waren es die schönsten Tage des Jahres – wir sehen uns am 11. GOLDGELB wieder. 

 

Dies sind nur einige Meinungen aus dem Gästebuch. Auch die Rückmeldungen bei persönlichen 

Gesprächen gingen alle in dieselbe Richtung. Dies ist auch Euer Verdienst. VIELEN DANK nochmals an 

alle Helfer bei diesem anderen Goldgelb. 



Auch für uns im Ausschuss und Vorstand war hier vieles neu.  Wir werden das Goldgelb 2022 im 

nächsten Jahr noch einmal aufarbeiten und versuchen Gutes noch besser zu machen. 

 

Kürbisschnitzen: 

 

 

Vor der Maschinenhalle des Neuwieshof Fetzer versammelten sich in diesem Jahr knapp 70 Kinder 

mit ihren Eltern oder Großeltern und waren mit Feuereifer dabei, aus den Kürbissen gruselige 

Kürbisgeister zu schnitzen. Die Organisatorinnen vom Kinderprogrammteam – Steffi Wahr, Veronika 

Zeiträg und Simone Daur – hatten am Tag zuvor über 100 Muffins gebacken und diese als Fliegenpilze 

oder mit gruseligen Spinnennetzen verziert. Bei den riesigen Kürbissen mussten dann die Väter und 

Mütter aushelfen, schließlich ist es nicht ganz so einfach, diese zu „knacken“. Am frühen Abend 

kamen große und kleine Kürbisgeister auf zwei Bollerwagen. Bevor die Kids dann mit den Eltern auf 

dem Feldweg in Richtung „Drei Linden“ liefen, wurden die Kürbisgeister natürlich mit Kerzen 

bestückt, damit sie auch richtig gruselig leuchten konnten. 

Der Kulturverein Krummhardt und speziell das Kinderprogrammteam bedankt sich ganz herzlich bei 

Familie Fetzer für die Bereitstellung des Platzes vor und in der Maschinenhalle: „Toll, dass wir hier in 

diesem Ambiente sein dürfen.“ 

  



 

Ausblick 2023: 

Mitgliederversammlung: 

Am Mittwoch, den 22. März findet die Hauptversammlung in der Schurwaldhalle statt. 

Kultur an der Linde und Boule-Turnier: 

Am 6. und 7. Mai 2023 wollen wir „Kultur an der Linde“ feiern. 2 Tage mit Livemusik am Samstag, 

Festzelt, Boule-Turnier, Essen und Trinken und gemütlichem Zusammensein. 

Hallenveranstaltung: 

Am 21. Oktober findet eine Veranstaltung in der Schurwaldhalle statt. Ob Kabarett, Musik oder sonst 

was - da sind wir gerade noch in der Planung. Weiter Informationen folgen rechtzeitig. 

Herbst- Boule-Turnier 

Auch im Herbst wollen wir ein kleines Vereinsinternes Boule-Turnier abhalten. Auch hier sind wir 

bereits in der Planung. 

 

Euer Jürgen 
2. Vorstand Kulturverein Krummhardt 
 


